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AMA-Publikum ist treu geblieben 
 

Die 45. AMA ist gestern mit einem volkstümlichen Tag zu Ende gegangen. Die vorläufige 

Bilanz der Organisatoren fällt positiv aus. Das Publikum blieb nach der vierjährigen Pause 

treu und zeigte sich vom Ausstellermix und den Sonderschauen begeistert.  

 

Aufgrund der Coronapandemie fand die letzte AMA 2019 statt. Nach vierjähriger Pause konnte 

die Publikumsmesse endlich wieder durchgeführt werden. «Vier Jahre sind eine lange Zeit, in der 

viel passieren kann. Wir wussten nicht, wie es kommt», sagt Messeleiterin Suzanne Galliker. 

«Umso glücklicher sind wir, dass die AMA endlich wieder stattfinden konnte und auf Interesse 

stiess.» Die vorläufige Bilanz der Besucherzahl zeigt ein erfreuliches Bild. «Wir hatten praktisch 

gleich viele Besucherinnen und Besucher wie bei der AMA 2019. Vor allem mit Blick auf das 

wechselhafte Wetter sind wir sehr zufrieden über den Besucheraufmarsch.» Ebenso wichtig ist 

für Galliker die Qualität der Messe. «Von den Ausstellern, aber auch vom Publikum, erhielten wir 

viele positive Rückmeldungen, was uns sehr freut.» 

 

Sturmwarnung am Freitag verunsicherte 

Am gestrigen letzten Messetag präsentierte sich die AMA mit Jodlermesse und Stubete von der 

volkstümlichen Seite. «Beim Gottesdienst am Morgen wurden wir regelrecht überrannt», sagt 

Suzanne Galliker. «Es war eine sehr schöne Jodlermesse und ein gemütlicher Tag, der hier und 

da Ländlermusik bot.» Am Freitag war die Stimmung bei Suzanne Galliker eine andere: «Die 

Sturmwarnung hatte uns verunsichert. Wir waren daher im engen Austausch mit der Feuerwehr 

Aarau, die uns professionell unterstützte und uns bei der Entscheidungsfindung begleitet hat.» 

Glücklicherweise konnte die Messe wie geplant öffnen, die Zelte musste nicht evakuiert werden. 

«Für Besucher und Aussteller bestand nie eine Gefahr», versichert Messeleiterin Galliker.   

 

Grosses Interesse am Thema «Bier» 

An der Sonderschau BierKulturAargau konnten rund 30 Biersorten von kleinen und mittleren 

Brauereien aus dem Kanton degustiert werden. Für die Messe wurde auch ein spezielles AMA-

Bier gebraut. «Das Publikum hat sich sehr für die Aargauer Braukunst und das Thema Bier inte-

ressiert. Damit haben wir den Geschmack des Publikums offenbar voll getroffen», freut sich Galli-

ker. Auch der Ausstellungsbereich der Gastregion Lenk-Simmental kam beim Publikum an, 

ebenso das traditionelle Buureland, das die Aargauer Landwirtschaft mit allen Sinnen erlebbar 

machte. Mit fast 180 Ausstellern war die Ausstellungsfläche der diesjährigen AMA praktisch aus-

gebucht. 

 

 

Die AMA 2024 soll vom 20. bis 24. März 2024 im Schachen in Aarau stattfinden. 
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